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Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschisse

Sitzung des Kreistages am 13.03.2006

Am Montag, 13.03.2006 um 14.00 Uhr ! findet im GroRen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes Erding, Alois-Schiel3l-Platz 2, 85435 Erding, eine Sitzung des Kreistages statt.

8.

Tagesordnung

Offentlicher Teil:

Kreisorgane
Anerkennung der Griunde fir die Niederlegung eines Kreistagsmandats

Kreisorgane
Vereidigung eines neuen Kreistagsmitglieds

Kreisorgane
Kreiskrankenhaus Erding
Anderung der Zusammensetzung des Verwaltungsrates

Kreisorgane
Anderung der Zusammensetzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Er-
ding

Haushaltswesen
Feststellung und Entlastung fur die Jahresrechnung 2004 des Landkreises Erding

Haushaltswesen
Feststellung und Entlastung fur die Jahresabschliisse 2003 und 2004 DSD Landkreis
Erding

Haushaltsberatung 2006
Kreishaushalt 2006

Bekanntgaben und Anfragen

Im Anschluss beginnt der nichtoffentliche Teil der Sitzung.
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Bekanntmachungen anderer
Behdrden und Dienststellen

Verordnung zur Aufstallung des Gefligels zum Schutz vor der Klassischen Gefliigelpest
vom 15. Februar 2006

Auf Grund des § 79a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit 8 17 Abs. 1 Nr. 1, 3 und 12, des § 79a
Abs. 2 Nr. 2 in Verbindung mit 8 17b Abs. 1 Nr. 4 Buchstabe b sowie des § 79a Abs. 2 Nr.
4 in Verbindung mit den 88 18, 20 Abs. 3, § 21 Abs. 1 und den 88 28 und 29, auch in
Verbindung mit § 62, jeweils in Verbindung mit § 79a Abs. 1 Satz 1 und 8§ 79 Abs. 1a, des
Tierseuchengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Juni 2004 (BGBI. | S.
1260), von denen 8§ 79a Abs. 1 Satz 1 durch Artikel 2 8§ 3 Abs. 5 des Gesetzes vom 1.
September 2005 (BGBI. | S. 2618) geandert worden ist, in Verbindung mit 8§ 1 Abs. 2 des
Zustandigkeitsanpassungsgesetzes vom 16. August 2002 (BGBI. | S. 3165) und dem Or-
ganisationserlass vom 22. November 2005 (BGBI. | S. 3197), verordnet das Bundesminis-
terium fur Erndhrung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz:

§1

(1) Wer Huhner, Truththner, Perlhiihner, Rebhihner, Fasane, Laufvigel, Wachteln, Enten
oder Ganse (Gefligel) halt, hat diese bis zum Ablauf des 30. April 2006 in geschlossenen
Stéllen zu halten.

(2) Abweichend von Absatz 1 darf Gefliigel auRerhalb geschlossener Stélle gehalten wer-

den, soweit

1. die Tiere unter einer Uberstehenden, nach oben gegen Eintrage gesicherten dichten
Abdeckung und mit einer gegen das Eindringen von Vogeln gesicherten Seitenbegren-
zung gehalten werden,

2. mindestens monatlich eine klinische tierarztliche Untersuchung des Geflligels durchge-
fuhrt und tierérztlich dokumentiert wird.

Der Geflugelhalter hat der zustandigen Behotrde das Halten seines Geflugels auf3erhalb

eines geschlossenen Stalles unverziglich unter Angabe des Standortes und der nach

Satz 1 Nr. 1 getroffenen Vorkehrungen anzuzeigen. Die zustandige Behdrde kann, soweit

dies aus Griinden der Seuchenbekampfung erforderlich ist, anordnen, dass

1. Geflugelhalter

a) Untersuchungen in kirzeren als dem in Satz 1 Nr. 2 genannten Untersuchungsab-
stand und

b) tber die klinischen Untersuchungen nach Satz 1 Nr. 2 hinaus Untersuchungen auf
das Influenza-A-Virus der Subtypen H5 und H 7

durchfiihren lassen missen,

2. Geflugel abweichend von Satz 1 in geschlossenen Stallen zu halten ist.

(3) Die zustandige Behdrde kann im Einzelfall Ausnahmen von Absatz 1 genehmigen,
soweit
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1. die Anforderungen nach Absatz 2 Satz 1 Nr. 1 wegen der bestehenden Haltungsver-
haltnisse nicht erfullt werden kénnen und
2. Belange der Tierseuchenbekampfung nicht entgegenstehen.

Wird eine Genehmigung nach Satz 1 erteilt, hat der Gefligelhalter

1. mindestens monatlich eine klinische tierérztliche Untersuchung des Gefliigels durch-
fuhren und tierérztlich dokumentieren zu lassen,

2. das Geflugel im Zeitraum bis zum Ablauf des 30. April 2006 mindestens einmal serolo-
gisch auf Antikorper gegen das Influenza-A-Virus der Subtypen H 5 und H 7 untersu-
chen zu lassen und

3. Enten und Ganse vom ubrigen Gefllgel getrennt zu halten.

Die Untersuchungen nach Satz 2 Nr. 2 sind

1. bei Geflugel, ausgenommen Ganse und Enten, jeweils an Proben von zehn Tieren je
Bestand und

2. bei Gansen und Enten jeweils an Proben von 15 Tieren je Bestand

von einer von der zustandigen Behdrde bestimmten Untersuchungseinrichtung durchzu-

fuhren. Werden im Falle des Satzes 3 Nr. 1 weniger als zehn Tiere oder im Falle des Sat-

zes 3 Nr. 2 weniger als 15 Tiere gehalten, sind die jeweils vorhandenen Tiere zu untersu-

chen. Ist eine Blutentnahme zum Zwecke der serologischen Untersuchung nach Satz 2 Nr.

2 nicht moglich, hat der Tierhalter alle Tiere des Bestandes im Abstand von 14 Tagen viro-

logisch auf Influenza-A-Virus der Subtypen H 5 und H 7 durch eine von der zustandigen

Behorde bestimmte Untersuchungseinrichtung untersuchen zu lassen. 8 8c Abs. 1 und 2

der Gefliigelpest-Verordnung ist nicht anzuwenden.

(4) Die zustandige Behdorde kann, soweit dies aus Grinden der Tierseuchenbekampfung

erforderlich ist, anordnen, dass

1. Geflugelhalter Untersuchungen in kiirzeren als dem in Absatz 3 Satz 2 Nr. 1 genannten
Untersuchungsabstand durchfuhren lassen missen,

2. Geflugelhalter Uber die Untersuchungen nach Absatz 3 Satz 2 Nr. 2 hinaus virologische
Untersuchungen auf das Influenza-A-Virus der Subtypen H 5 und H 7 durchfiihren las-
sen mussen,

3. weitere Tiere eines Bestandes zu untersuchen sind.

(5) Der Geflugelhalter hat der zustandigen Behdrde unverziglich den Nachweis des In-
fluenza-A-Virus mitzuteilen.

(6) Die Abséatze 1 bis 5 gelten auch fur sonstige fur Influenza-A-Virus der Subtypen H 5
und H 7 empfangliche Vogelarten, soweit sie in Zoologischen Géarten oder Einrichtungen
ahnlicher Art gehalten werden. Die zustéandige Behoérde kann fur Zoologische Garten und
Einrichtungen ahnlicher Art in einer Genehmigung nach Absatz 3 Satz 1 bestimmen, dass
Absatz 3 Satz 2 Nr. 2 nicht anzuwenden ist, soweit Belange der Tierseuchenbekdmpfung
nicht entgegenstehen.

§2
Geflugel darf gewerbsmalig

1. aulRerhalb der Gemeinde der gewerblichen Niederlassung desjenigen, der das Geflugel
in den Verkehr bringt, oder
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2. ohne eine solche Niederlassung zu haben,

nur in den Verkehr gebracht werden, soweit das Gefligel 14 Tage vor dem Inverkehrbrin-
gen in geschlossenen Stallen gehalten und langstens zwei Tage vor dem Inverkehrbringen
Klinisch tierarztlich untersucht worden ist. Derjenige, der Gefliigel nach Satz 1 in den Ver-
kehr bringt, hat eine tierérztliche Bescheinigung tber die Untersuchung mitzufihren. Die
Bescheinigung ist auf Verlangen der zustandigen Behorde vorzulegen.

§3

Eine Genehmigung nach 8§ 3 Satz 2 der Geflligelpestschutzverordnung darf die zustandige
Behdrde bis zum Ablauf des 30. April 2006 nicht erteilen.

§4

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 76 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe b des Tierseuchengesetzes

handelt, wer vorséatzlich oder fahrlassig

1. einer vollziehbaren Anordnung nach 8 1 Abs. 2 Satz 3 oder Abs. 4, jeweils auch in
Verbindung mit Abs. 6 Satz 1, oder

2. einer mit einer Genehmigung nach 8 1 Abs. 3 Satz 1, auch in Verbindung mit Abs. 6
Satz 1, verbundenen vollziehbaren Auflage

zuwiderhandelt.

(2) Ordnungswidrig im Sinne des 8§ 76 Abs. 2 Nr. 2 des Tierseuchengesetzes handelt, wer

vorsatzlich oder fahrlassig

1. entgegen 8 1 Abs. 1, auch in Verbindung mit Abs. 6 Satz 1, Geflugel nicht in geschlos-
senen Stéllen halt,

2. entgegen 8 1 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2, auch in Verbindung mit Abs. 6 Satz 1, Geflugel nicht,
nicht richtig, nicht vollstandig oder nicht rechtzeitig untersuchen lasst,

3. entgegen § 1 Abs. 2 Satz 2, auch in Verbindung mit Abs. 6 Satz 1, eine Anzeige nicht,
nicht richtig, nicht vollstandig oder nicht rechtzeitig erstattet,

4. entgegen 8 1 Abs. 5, auch in Verbindung mit Abs. 6 Satz 1, eine Mitteilung nicht, nicht
richtig oder nicht rechtzeitig macht oder

5. entgegen § 2 Satz 1 Geflugel in den Verkehr bringt

§5
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkindung in Kratft.
Bonn, den 15. Februar 2006

Der Bundesminister fur Erndhrung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Horst Seehofer
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Haushaltssatzaung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung Erding-Ost
fur das Wirtschaftsjahr 2006

Aufgrund § 10 der Verbandsversammlung und der Artikel 40 Abs. 1 und 41 Abs. 1 des
Gesetzes Uber die kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit Artikel 63 ff. der Ge-
meindeordnung erlasst der Zweckverband zur Wasserversorgung Erding-Ost folgende

Haushaltssatzung:
§1

Der als Anlage beigefiigte Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2006 wird hiermit fest-
gesetzt, er schliel3t

im Erfolgsplan

in Erldsen/Ertragen mit 723.000,- Euro
in Aufwendungen mit 791.000,- Euro

im Vermogensplan

in Einnahmen und Ausgaben mit je 100.000,- Euro
ab.
§2

Kredite zur Finanzierung von Ausgaben des Vermdgensplanes werden nicht festgesetzt.
§3

Verpflichtungeermachtigungen im Vermdgensplan werden nicht festgesetzt.
84

Investitions- und Betriebskostenumlagen werden nicht erhoben.
8§85

Der Hochstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Wirtschaftsplan wird auf 100.000,- Euro festgesetzt.

8§86
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.
Mauggen, den 24.02.2006 Zweckverband zur Wasserversorgung
Erding-Ost

gez. Sewald
Verbandsvorsitzender
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Zusatz:

Die Verbandsversammlung des Zweckverband zur Wasserversorgung Erding — Ost hat
die Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2006 in der Sitzung vom 11.01.2006 be-
schlossen. Die Haushaltssatzung ist bereits mit dem 01.01.2006 in Kraft gebeten.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen eine Woche lang 6ffentlich auf. Die
Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen auf3erdem wahrend des ganzen Jahres
am Sitz des Zweckverbandes innerhalb der allgemeinen Geschaftsstunden zur Einsicht
bereit. Dem Landratsamt Erding wurden die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan fur
das Rechnungsjahr 2006 vorgelegt.

Die Haushaltssatzung enthalt keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

YOLEKSHOCHSCHULE
Landkrels Erdrng eY.

http://www.erding.vhs-bayern.de/
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Termine

Seminar , Weinstock am Haus"

Laft sich auch im Landkreis Erding erfolgreich Wein anbauen? Was ist dabei zu beach-
ten? Welche Sorten eignen sich fur den Hausgarten? Wie schneide ich meinen Wein-
stock? Was mache ich bei Krankheiten und Schadlingen?

Zu dieser Thematik findet am Samstag, den 11.03.2006, in Wifling ein Seminar des Kreis-
verbandes fur Gartenbau und Landespflege Erding e.V. statt.

Kursleiter ist Wolfgang Betz, der seit einigen Jahren erfolgreich einen Weinberg in Wifling
betreibt. Hier werden auch die praktischen Ubungen stattfinden.

Wer Interesse hat, mehr tGber Erziehung, Schnitt und Pflege der Reben zu erfahren, kann
sich gerne zu dem Seminar anmelden. Die Teilnehmerzahl ist beschrankt. Anmeldungen
nehmen die Kreisfachberater im Landratsamt Erding entgegen, Tel.: 08122/58-1253 oder
e-mail: gartenbau@Ira-ed.de.

Manovermeldung

Einheiten der Bundeswehr fiihren in der Zeit von 07.03. - 10.03.2006 militarische Ubungen
durch. Die Mandver berihren auch den Landkreis Erding.

Bei den Ubungen werden Radfahrzeuge eingesetzt.

Die Bevolkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der Gibenden Truppen fernzu-
halten. Jeder Fund liegengebliebener Sprengmittel muss der nachsten Polizeidienststelle
gemeldet werden. Es ist strafbar, sich Fundmunition anzueignen.

Alle Stadte, Markte und Gemeinden des Landkreises Erding werden gebeten, die Ubun-
gen ortsublich bekannt zumachen und die Jagdpachter sowie die Bewohner abgelegener
Gehofte zu verstandigen. Da durch Manéver die Jagdaustibung beeintrachtigt werden
kann und auch fir die Manéverteilnehmer durch die Jagdausubung Gefahrdungen auftre-
ten konnen, werden die Jagdausibungsberechtigten im Mandvergebiet wahrend des o.g.
Zeitraumes um erhodhte Aufmerksamkeit gebeten.

Die Erstattung von Manoéverschaden ist bei den Gemeinden und Verwaltungsgemein-
schaften innerhalb von zwei Wochen nach Ablauf der Ubung zu beantragen. Diese leiten
dann die Antrage gesammelt an die Standortverwaltung Erding weiter, die tber die Hohe
der Entschadigung entscheidet.

Blutspendetermine im Landkreis Erding
Mittwoch 01.03.06 15.30-19.45 Uhr Isen Grund- u. Hauptschule
Am Brauanger 1

Donnerstag 02.03.06 15.30-19.45 Uhr Isen Grund- u. Hauptschule
Am Brauanger 1

Freitag 03.03.06 16.00-19.45 Uhr St. Wolfgang Grundschule, Schulstr. 44


mailto:gartenbau@lra-ed.de
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Veranstaltungen zum Thema
»Gartenbau und Naturschutz® im Méarz 2006

Ort: Moosinning, Gasthaus Oberwirt
Tag, Uhrzeit: Donnerstag, den 02.03.2006, um 19:00 Uhr
Thema: Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Kreisverband fur Gartenbau und Landespflege Erding e.V.
Ort: St. Wolfgang, Obstlehrgarten
Tag, Uhrzeit: Freitag, den 03.03.2006, nachmittags
Thema: Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis

Fur den praktischen Teil sollten eigene Schnittwerkzeuge

- Schere und Sage — mitgebracht werden
Veranstalter: Landkreis Erding —

Teilnahme nur nach Anmeldung bei den Kreisfachberatern,

Tel. 08122/58-1253
Referenten: Kreisfachberater Juliane Friedemann und Peter Arweck
Ort: Thann, Gasthaus Scharl
Tag, Uhrzeit: Dienstag, den 07.03.2006, um 14:00 Uhr
Thema: Erdinger GartenkulTour — EinBlick in vier Garten

Veranstalter:

(Vortrag mit Bildern, PowerPoint)
Gartenbauverein Lengdorf

Referentin: Kreisfachberaterin Juliane Friedemann

Ort: St. Wolfgang, Obstlehrgarten

Tag, Uhrzeit: Freitag, den 10.03.2006, nachmittags

Thema: Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis
Fur den praktischen Teil sollten eigene Schnittwerkzeuge
- Schere und Sage — mitgebracht werden

Veranstalter: Landkreis Erding —
Teilnahme nur nach Anmeldung bei den Kreisfachberatern,
Tel. 08122/58-1253

Referenten: Kreisfachberater Juliane Friedemann und Peter Arweck

Ort: Ottering, Gasthaus Rott

Tag, Uhrzeit: Freitag, den 10.03.2006, um 19.30 Uhr

Thema: Rosen und ihre Pflege (Vortrag mit Bildern, PowerPoint)

Veranstalter: Gartenbauverein Inning a. Holz

Referent:

Kreisfachberater Peter Arweck
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Ort: Wartenberg, Café Hartl

Tag, Uhrzeit: Freitag, den 17.03.2006, um 19.30 Uhr

Thema: Erdinger GartenkulTour — EinBlick in vier Garten
(Vortrag mit Bildern, PowerPoint)

Veranstalter: Gartenbauverein Wartenberg

Referentin: Kreisfachberaterin Juliane Friedemann

Ort: Berglern, Sportheim

Tag, Uhrzeit: Dienstag, den 21.03.2006, um 19.30 Uhr

Thema: Bluten, Freude, Schneckenfral® — die BESTEN Probleme im
Garten (Vortrag mit Bildern, PowerPoint)

Veranstalter: Gartenbauverein Berglern

Referentin: Kreisfachberaterin Juliane Friedemann

Die Teilnahme ist kostenlos.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Beratung fur hor- und sprachaufféallige Kinder im Gesundheitsamt Erding

Seit Jahren finden in regelmaRigen Abstdnden im Gesundheitsamt Erding padoaudiologi-
sche Sprechstunden statt. Die Beratung Ubernimmt eine Spezialistin (Padoaudiologin) aus
Munchen. Die Sprechstunden sind fur Kinder im Vorschul- oder Grundschulalter mit Ho6r-
oder Sprachauffalligkeiten, Lernproblemen, Legasthenie oder Dyskalkulie (Rechenschwa-
che) gedacht. Ziel der Beratung ist zum einen, zu Uberprifen und naher abzuklaren, ob
BehandlungsmaRnahmen notwendig sind — also eine Uberweisung an den HNO-Arzt zur
Einleitung einer Therapie. Zum anderen handelt es sich aber um eine gezielte heil- und
sonderpéadagogische Beratung, insbesondere zu Fragen der schulischen Eingliederung.
Das entscheidende diagnostische und therapeutische Prinzip der Beratung ist, hérgestorte
Kinder mdglichst frih zu erfassen. Leichte Horstorungen werden nicht selten erst im Kin-
dergartenalter erkannt. Wenn ein Kind nicht richtig hort, lernt es auch nicht richtig spre-
chen; die geistige und soziale Entwicklung ist dadurch ebenfalls eingeschrankt.

An folgenden Tagen gibt es Schuljahr 2005/2006 die Beratung fur hor- und sprachauffalli-
ge Kinder im Erdinger Gesundheitsamt:

Mittwoch, den 15.03.2006
26.04.2006
24.05.2006
05.07.2006

Weitere Informationen gibt es bei der padagogisch-audiologischen Beratungsstelle Min-
chen, Telefon 089/741 322 38 oder beim Gesundheitsamt Erding, Telefon 08122/58-1430.
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Abfuhrbezirke und Abfuhrtermine der ,Gelben Sacke* im Landkreis Erding

fur das erste Halbjahr 2006

Abfuhrgebiet Bemerkung |Abfuhrtermine
Berglern 16.01 [13.02 |13.03 |08.04 |08.05 |06.06
Bockhorn 04.01 |01.02 |01.03 [29.03 [26.04 |24.05 [21.06
Buch am Buchrain 02.01 [30.01 |27.02 |27.03 |24.04 |22.05 |19.06
Dorfen Stadt (Aus- Grenze B 15 23.01 |20.02 |20.03 |18.04 |15.05 |12.06
senbereich West)
Dorfen Stadt * Grenze B 15 24.01 |21.02 |21.03 [19.04 [16.05 |13.06
(Aussenbereich Ost)
Dorfen Stadt — Ost ** | Grenze B 15 25.01 |22.02 |22.03 [20.04 |[17.05 |14.06
Dorfen Stadt - West 26.01 (23.02 |23.03 |21.04 |18.05 |16.06
Grenze B 15
Eitting 20.01 |17.02 |17.03 [13.04 |12.05 |10.06
Erding Stadt Gleicher Tag wie |02.01 |30.01 [27.02 |27.03 |24.04 |22.05 |19.06
Restabfalltonnen
Erding Stadt Gleicher Tag wie |03.01 |[31.01 [28.02 |28.03 |25.04 |23.05 |20.06
Restabfalltonnen
Erding Stadt Gleicher Tag wie |04.01 |01.02 [01.03 |29.03 |26.04 |24.05 |21.06
Restabfalltonnen
Erding Stadt Gleicher Tag wie |05.01 [02.02 [02.03 |30.03 |27.04 |26.05 |22.06
Restabfalltonnen
Erding Stadt Gleicher Tag wie |07.01 |03.02 [03.03 |31.03 |28.04 |27.05 |23.06
Restabfalltonnen
Erding Stadt Nur dort Abho- 09.01 |06.02 [06.03 |03.04 |02.05 |29.05 |26.06
lung, wo 1,1 m3
Behalter fir Rest-
abfall stehen
Finsing 13.01 |10.02 |10.03 |07.04 |06.05 [02.06 |30.06
Forstern 18.01 [15.02 |15.03 |11.04 |10.05 |08.06
Fraunberg 18.01 |15.02 |15.03 |11.04 |10.05 |08.06
Hohenpolding 03.01 |31.01 |28.02 [28.03 |25.04 |23.05 |20.06
Inning am Holz 03.01 [31.01 |28.02 |28.03 |25.04 |23.05 |20.06
Isen 17.01 [14.02 |14.03 |10.04 |09.05 |07.06
Kirchberg 19.01 |16.02 |16.03 |12.04 |11.05 |09.06
Langenpreising 16.01 |13.02 |13.03 |08.04 |08.05 |06.06
Lengdorf 27.01 [24.02 |24.03 [22.04 [19.05 |17.06
Moosinning 11.01 |08.02 |08.03 |05.04 |04.05 |31.05 |28.06
Neuching 12.01 |09.02 |09.03 |06.04 |05.05 [01.06 [29.06
Oberding 10.01 |07.02 |07.03 |04.04 |03.05 [30.05 [27.06
Ottenhofen 12.01 |09.02 |09.03 |06.04 |05.05 |01.06. |29.06
Pastetten 05.01 |02.02 |02.03 [30.03 [27.04 |26.05 |22.06
Sankt Wolfgang 16.01 [13.02 |13.03 |08.04 |08.05 |06.06
Steinkirchen 19.01 [16.02 |16.03 |12.04 |11.05 |09.06
Taufkirchen (Ort) 19.01 [16.02 |16.03 |12.04 |11.05 |09.06
Taufkirchen (Aus- Grenze B 15 20.01 |17.02 |17.03 [13.04 [12.05 |10.06
senbereich Ost)
Taufkirchen (Aus- Grenze B 15 23.01 |20.02 |20.03 |18.04 |15.05 |12.06
senbereich West)
Walpertskirchen 02.01 |30.01 |27.02 [27.03 |24.04 |22.05 [19.06
Wartenberg 17.01 |14.02 |14.03 |10.04 |09.05 |07.06
Worth 05.01 |02.02 |02.03 |30.03 |27.04 |26.05 |22.06
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*  Die Bereitstellung der Gelben Séacke ist fir den gesamten Auf3enbereich
Dorfen-Ost an diesem Termin (Tiefenbach, Eibach, Hausmehring, usw.).

**  An diesem Termin erfolgt auch noch die Abholung der Gelben S&cke fiir den
AulBenbereich Dorfen-Ost, die am Vortag nicht ,geschafft* wurde.
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Rat und Hilfe

Informationen Uber das Jugendamt und die Erziehungsberatungsstelle des Land-
kreises Erding gibt es auch im Internet:

http://www.jugendamt-erding.de
http://www.erziehungsberatung-erding.de

Ihre Ansprechpartnerin in allen Gleichstellungsfragen
far Frauen und Méanner in Familie, Beruf und Gesellschaft:

Marietta Wolf
Landratsamt Erding

Tel. 08122 / 58-1429, E-Mail: gleichstellung@lra-ed.de

Staatlich anerkannte Beratungsstelle fur
Schwangerschaftsfragen

http://www.schwanger-in-erding.de
E-Mail: schwanger@lra-ed.de

e Beratung in allen die Schwangerschaft betreffenden
psychosozialen Fragen
e Schwangerschaftskonfliktberatung nach StGB § 219

Landratsamt Erding Bajuwarenstr. 3
Abt. 5 — Gesundheitsamt 85435 Erding
Tel. 08122/58-1430

Termine nach Vereinbarung

Rat und Hilfe fur Frauen in Not
Tel. 08081/1738
Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses

sind rund um die Uhr erreichbar.
Anrufe werden streng vertraulich behandelt.



http://www.jugendamt-erding.de/
http://www.erziehungsberatung-erding.de/
mailto:gleichstellung@lra-ed.de
http://www.schwanger-in-erding.de/
mailto:schwanger@lra-ed.de
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LANDRATSAMT
ERDING

&

Freitags, aul3er Feiertage, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Mérz bis Dezember,
am Dorfplatz in Moosen.
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LANDRATSAMT
ERDING

&

Bauernhausmuseum
des Landkreises Erding
Taufkirchener Stral3e 24

85435 Erding

Ganzjahrig
jeden Freitag Bauernmarkt von 14 — 18 Uhr

Martin Bayerstorfer, Landrat



	Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüsse
	Bekanntmachungen anderer Behörden und Dienststellen
	Termine
	Abfuhrgebiet
	Bemerkung
	Abfuhrtermine

	Berglern
	Grenze B 15

	Walpertskirchen


	Rat und Hilfe

